
1.  Logisch gestalten: Jede formale / gestalterische Logik folgt einer funktio-

nalen / inhaltlichen; »form follows function«.

2.  Durchgestalten: Gleiche Elemente gleich behandeln (Stil, Größe, 

Position).

3.  Einen Stil entwickeln: Unverwechselbare Gestaltungselemente finden.

4.  Typografische Elemente: Schriftwahl, Schriftgrößen, Zeilenabstand, 

Zeilenlängen, Spaltenbreiten, Spaltenhöhen, Satzspiegel. 

5.  Visuelle Ordnungssysteme: Rubrikentitel / Kopf, Seitenzahlen, Senkungen.

6.  Abstände: Grafische Elemente, Spalten etc. sollten immer gleichbleibende 

Abstände voneinander aufweisen.

7.  Rangordnungen / innere Struktur: Überschriftenhierarchien, Wichtigkeiten 

klar abstufen.

8.  Achsen: Elemente an visuellen Rastern / Achsen orientieren.

9.  Leser »atmen« lassen: Weißräume stehen lassen.

10.  Bebilderungstil: Abbildungen (Fotos, Illustrationen, Grafiken) im Stil 

gleichbleibend verwenden. 

11.  Abbildungsgrößen: Bildgrößen nicht zu stark variieren.

12.  »Realistisch« gestalten: Lesetexte so strukturieren, daß sie dem Lese-

rhythmus entgegenkommen (Absätze, Leerzeilen, Zwischenüberschriften). 

Textmengen »verdaulich« halten.
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